
SWEET veröffentlichen mit „Live 25“ ein bärenstarkes Live Album  

Sweet gehören seit den frühen 70igern, als der Glamrock seinen Höhenflug hatte, zu den 
beständigsten Bands der Rockgeschichte und haben in dieser Zeit nicht nur einige Auf ´s und 
Ab’s erlebt, sondern auch viele Bands und Musiker inspiriert und beeinflusst.   
  
Gegründet 1968 in der Besetzung Brian Connolly, Mick Tucker, Steve Priest und Andy 
Scott im englischen Middlesex, nannten sie sich ursprünglich „Sweetshop“ und waren erst 
alles andere als erfolgreich. 

Erst mit einer Serie von Hits aus der Feder von Mike Chapman und Nicky Chinn gelang der 
Band, die sich nur noch The SWEET nannte, ab 1972 schließlich der internationale 
Durchbruch. 

Erinnert sei dabei an Kracher wie „ „Little Willy“, „Wig-Wam Bam“, 
„Blockbuster!“, „Hell Raiser“, „Ballroom Blitz“ „Action“ „Teenage Rampage oder „Fox 
on the Run“, mit der die Band auf zahlreichen Konzerten noch heute jeden Saal und so 
manches Festival zum Kochen bringt. 

Grund genug also eines dieser Konzerte für die Ewigkeit festzuhalten. 

Andy Scott kommentiert: „Live 25“ ist mehr als nur eine Live-Aufnahme, es ist eine Feier 
dessen, was Sweet am besten können. Seit den 1970er Jahren bilden Live-Auftritte das 
Herzstück unserer Identität und dieses Feuer brennt nach wie vor lichterloh. Also dreht die 
Lautstärke auf, singt aus voller Kehle mit und erlebt die Energie eines SWEET -Live 
Konzerts." 

https://youtube.com/search?q=sweet+live 

So ist die neue Live-CD angereichert mit echten Klassikern und mit neuen Songs ihres letzten 
Albums „Full Circle“, die weit mehr ist als eine nostalgische Reise in die Vergangenheit.  



Die Band präsentiert sich in jeder Note überzeugend spielfreudig und kraftvoll und zeigt das 
sie zu einer der besten Livebands überhaupt gehören. 

Die Gitarren von Andy Scott und Tom Cory sind präsent, die Rhythmusgruppe sorgt für den 
nötigen Druck und die charakteristischen Gesangsharmonien liefern den unverwechselbaren 
und typischen Sweet-Sound. 

Gerade „Lost Angels“ und „Windy City“ zeigen, dass auch seltener gespielte Rocksongs  
ihren Platz im Programm  mehr als verdienen.  

Die  besondere Liveversion von „Love Is Like Oxygen“  mit einem langen Instumentalteil ist 
dabei ein absoluter Höhepunkt. 

Wobei Sänger Paul Manzi  in  jedem Song mit seiner eigenen Art die Stücke zu interpretieren 
gesanglich überzeugt, während Andy Scott  nach wie vor den musikalischen Mittelpunkt der 
Band bildet.  

Dass das Letzte noch lebende Orginalmitglied der Band mit 77 Jahren noch immer auf Tour 
geht und diese Songs live präsentiert, verdient allerhöchste Anerkennung.  
Er hält voller Spielfreude die Musik und das Feuer von SWEET sehr zu Freude der 
Fangemeinde der Band am Leben und bringt diese noch immer zusammen mit seiner Band 
eindrucksvoll und überzeugend auf die Bühne. 

https://youtube.com/watch?v=u6ohPtrqaEE&list=RDAMVMNLbUJ5rX_Bg 

Klar kann eine CD  wie „Live 25“ die Stimmung eines Konzerts bei dem man selbst dabei 
war nicht vollständig ersetzen, aber sie bringt dennoch die besondere Atmosphäre eines 
gelungenen Konzertabends auf gelungene Weise direkt ins heimische Wohnzimmer. 

Fazit: SWEET rocken noch immer und bewegen sich in ihren Songs spielerisch zwischen 
Glam und Hardrock mit unüberhörbarer Metaladitüde, das es eine Freude ist ihnen sowohl auf 



CD als auch Live zuzuhören und deshalb ist die CD „Live 25“ eine echte Empfehlung für alle 
Fans und Sympathisanten der Band! 

Text und Live Fotos Monika + Stefan Peter 

Cover und Bandfoto: 
 METALVILLE - a Divison of  FLYING DOLPHIN ENTERTAINMENT GROUP UG  

SWEET sind in der aktuellen Besetzung:  

Paul Manzi Lead Vocals, 
 Lee Small Bass Guitar/Vocals  
Tom Cory Guitars/Keys/Vocals  
Adam Booth Drums/Percussion  
Andy Scott Guitars/Vocals 


	Page 1
	Page 2
	Page 3

